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CHECKLISTE FÜR DIE
EINKOMMENSTEUERERKLÄRUNG 2020

Achtung:
DienachstehendeChecklistesoll Ihnenhelfen, Ihre Unterlagen für Ihre Steuererklärung2020
zusammenzustellen. DieAufzählungenunter den jeweiligen Punkten sindnurexemplarischund
erheben keinenAnspruchaufVollständigkeit.Auchistmit der Aufzählungeines Punktes keine
Feststellungverbunden,dasssichdieseAufwendungenin IhremkonkretenFall steuermindernd
auswirken.
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A. ALLGEMEINEANGABEN/ANGABEN ZUPERSONEN:

I. Steuernummer/Identifikationsnummer/Finanzamt/Steuerbescheid desVorjahres/letzter
Vorauszahlungsbescheid2020/Bescheid aufden31.12.2019überdenverbleibenden
Verlustvortrag zurEinkommensteuer

(nur soweit dieAngabenunsnichtbereits vorliegen)

II. Steuerpflichtiger /Ehemann
· Name,Vorname
· VollständigeAdresse
· Geburtstag
· Beruf
· Tätigkeitsbeschreibung(zur Bestimmungerste Tätigkeitsstätte)
· Familienstand(seit wann?)
· Religionszugehörigkeit
· VollständigeBankverbindung

· BeziehungenzuFinanzinstituten imAusland(Konto beieiner ausländischenBank)
· Nachweisüberevt. Behinderung

III. Ehefrau
· Name,Vorname
· VollständigeAdresse,wenn abweichend
· Geburtstag
· Beruf
· Tätigkeitsbeschreibung(zur Bestimmungerste Tätigkeitsstätte)
· Religionszugehörigkeit

· BeziehungenzuFinanzinstituten imAusland(Konto beieiner ausländischenBank)
· Nachweisüberevt. Behinderung

IV. Kinder
· Name,Vorname
· VollständigeAdresse,wenn abweichend
· Geburtstag
· Höhedeserhaltenen Kindergeldes(maßgeblich ist jedochAnspruch)
· Wer erhält dasKindergeld?
· ZuständigeKindergeldkasse
· Identifikationsnummer
· vondenEltern gezahlteKranken-undPflegeversicherungen
· Zahlungenfür dieBetreuung oderUnterbringungdesKindesundevt. steuerfreie
Arbeitgebererstattungen
· Schulgeldfür Privatschulen
· Nachweisüberevt. Behinderung
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Wenn Kinder18Jahre oderälter undnochinderAusbildung:
· Schul-oder Studienbescheinigungbzw.Berufsausbildungsvertrag
· Ggf.Bescheinigungüber Freiwilliges SozialesJahr
· Anschrift undAufwendungenbei auswärtiger Unterbringung
· Ggf.Unterhaltszahlungen anKinder

o Studiengebühren
o ErstausbildungoderZweitausbildung

Achtung:
ReichenSie bitte auchdiejenigenAufwendungenfürdieErstausbildung/ErststudiumIhresKindesein,
dievondemKindselbstoder Ihnengetragenwurden.Diesgilt selbstdann,wenn Ihr Kindkeine
eigenenEinkünfteerzielte. AnhanddieserUnterlagen könnenwir überprüfen,obesggf.sinnvoll ist,
dassIhr Kindeine eigeneEinkommensteuererklärungbeimFinanzamteinreicht.

Bei getrenntlebendenoderunverheirateten Elternteilen:
· Vor-undNachnamedesanderen Elternteils
· VollständigeAnschrift
· evt. UnterhaltsleistungenandenanderenElternteil
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1. B. VERSICHERUNGEN, SPENDEN,KRANKHEITSKOSTENUSW.:

I. Versicherungen:
Bitte reichenSie zudennachstehendenVersicherungendie in2020gezahltenBeträge inklusiveder
entsprechendenBelege ein:

· (Freiwillige) Beiträge zurDRV,zuPensionskassen&Versorgungswerken,Lebens-,Kranken-,
Unfall undprivate Haftpflichtversicherungen, einschließlich Kfz-,Tierhalterund
Grundbesitzerhaftpflicht sowie BescheinigungenRiestervorsorge.
· Bescheinigung Basisversorgungprivate Krankenversicherungen
· gezahlteKranken-undPflegeversicherungen für Kinder/durchdie Kinder

II. Spenden, Krankheitskosten,Unterhaltszahlungen, Steuerberatungskostenusw.:
Bitte reichenSie zudennachstehendenPunktenBelege überdie in2020gezahltenBeträge sowieggf.
hierfür imVorfeldodernachhineinerhaltene Erstattungenein:

· SpendenanVereine, politische VereinigungenundParteien usw.
· Krankheitskosten,Kostenärztlicher Behandlung,medizinischeHilfsmittel, Kurkostenusw.,
Erstattungen der Krankenkasse
· Unterhaltszahlungenangetrennt lebende, geschiedeneEhepartner sowie an
hilfsbedürftigePersonenwie zumBeispiel Eltern, KinderohneKindergeldanspruchoder
sonstigenaheVerwandte. Bitte gebenSieNamen,Adresse,Verwandtschaftsgrad,steuerliche
IdentifikationsnummerundEinkünftederunterstütztenPersonsowiedieHöheder
Zahlungenan.
· gezahlteSteuerberatungskosten(wegen ggf.anteilig enthaltenen Werbungskosten)
· Ausbildungskosten(z.B. Studiengebühren usw.)
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1. C. HAUSHALTSNAHEBESCHÄFTIGUNG/DIENSTLEISTUNGEN:
I. HaushaltsnaheBeschäftigung:
Wenn IhnenAufwendungenentstandensindfürdieBeschäftigungeiner Arbeitnehmerinbzw.eines
Arbeitnehmers, diehaushaltsnaheTätigkeitenverrichten, reichenSiebitte sowohldie Belegeüber
Ihre AufwendungenalsauchdenArbeitsvertrag ein. HaushaltsnaheTätigkeitensindzumBeispiel die
ZubereitungvonMahlzeiten imHaushalt, dieReinigungderWohnung,dieGartenpflege unddie
Pflege, VersorgungundBetreuungvonKindern,kranken,alten oderpflegebedürftigen Personenund
HaustierenimeigenenHaushalt.Die ErteilungvonUnterricht (z.B. Sprachunterricht) sowie sportliche
undandereFreizeitbetätigungen fallennichtdarunter.
Unter Beschäftigung ist sowohlein/-eArbeitnehmer/-inineinem sogenannten„Mini-Job“-Verhältnis
alsauchein reguläresBeschäftigungsverhältniszuverstehen.
(Achtung:BeschäftigungsverhältnissezwischennahenAngehörigenoderPartnern einer nicht
ehelichen Lebens-undWohngemeinschaftkönnenregelmäßignichtanerkanntwerden.)

II. HaushaltsnaheDienstleistungen:
Hierunter fallenzunächstalle Aufwendungen,dieauch imRahmeneiner haushaltsnahen
Beschäftigungabgezogenwerdenkönnen,wennSie anstatt voneiner/einem von Ihnenbeschäftigten
Arbeitnehmer/-indurcheinselbstständigesUnternehmen erbracht werden. Insbesonderekönnen
hier folgendeAufwendungeninBetracht kommen:ReinigungderWohnung (z.B. Tätigkeiteines
selbständigenFensterputzers), Pflege vonAngehörigen(z.B. durchInanspruchnahmeeines
Pflegedienstes),Winterdienst, Gartenarbeiten (z.B. durchGärtnerei). Umzugsdienstleistungen
gehören– abzüglichErstattungenDritter wie z.B.Arbeitgeber – ebenfalls zudenhaushaltsnahen
Dienstleistungen.

Ferner reichenSie bitte auchdieRechnungenüberhandwerkliche TätigkeitenfürRenovierungs-,
Erhaltungs-undModernisierungsmaßnahmen,die in Ihrem Haushalt erbrachtwurden ein, soferndie
Rechnungauch imJahre 2020bezahltwurde. Zudenhandwerklichen Tätigkeitenzählenu.a.:

· Arbeiten an Innen-undAußenwänden,
· Arbeiten amDach,ander Fassade,anGaragen,o.ä.,
· Reparatur oder Austauschvon Fenstern undTüren,
· Streichen/Lackieren vonTüren,Fenstern (innen undaußen), Wandschränken,Heizkörpern
und-rohren,
· Reparatur oderAustauschvonBodenbelägen (z.B. Teppichboden,Parkett, Fliesen),
· Reparatur,Wartung oderAustausch vonHeizungsanlagen,Elektro-,Gas-und
Wasserinstallationen, RauchmeldernundFeuerlöschern,
· Modernisierung oder Austauschder Einbauküche,
· Modernisierung desBadezimmers,
· Reparatur undWartung vonGegenständenimHaushaltdesSteuerpflichtigen (z.B.
Waschmaschine,Geschirrspüler,Herd, Fernseher,Personalcomputer),
· Klavierstimmen,

· Maßnahmen derGartenneu, -aus-und-umgestaltung,

· Pflasterarbeiten auf demWohngrundstück,
unabhängigdavon,obdieAufwendungenfürdie einzelneMaßnahme Erhaltungs-oder
Herstellungsaufwanddarstellen. HandwerklicheTätigkeitenimRahmeneiner Neubaumaßnahmesind
insoweit nichtbegünstigt.

AuchKontrollaufwendungen(z.B.Gebühr fürdenSchornsteinfegeroder fürdieKontrolle von
Blitzschutzanlagen)sindbegünstigt.DasGleiche gilt für handwerkliche LeistungenfürHausanschlüsse
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(z.B. Kabel fürStromoderFernsehen), soweit dieAufwendungendieZuleitungenzumHausoderzur
Wohnungbetreffen undnicht imRahmeneiner Neubaumaßnahmeanfallen; Aufwendungenim
ZusammenhangmitZuleitungen,die sichauföffentlichen Grundstückenbefinden, sindnicht
begünstigt.

Dasbeauftragte Unternehmenmussnicht indie Handwerksrolleeingetragensein; eskönnen
auchKleinunternehmer imSinne des§19Abs.1Umsatzsteuergesetzmitder Leistungbeauftragt
werden.

DerMieter einerWohnungkanndie Steuerermäßigungnach§35aEStG auchdann in
Anspruchnehmen,wenndie von ihmzuzahlendenNebenkostenBeträge umfassen,die für ein
haushaltsnahesBeschäftigungsverhältnis, fürhaushaltsnaheDienstleistungenoder fürhandwerkliche
Tätigkeitengeschuldetwerden. SeinAnteil andenvomVermieter unbargezahltenAufwendungen
mussentweder ausder Jahresabrechnunghervorgehenoderdurcheine Bescheinigungdes
Vermietersoder seinesVerwaltersnachgewiesenwerden.
AchtenSiedeshalbbittedarauf, dassinderNebenkostenabrechnungdieentsprechendenBeträge
getrennt ausgewiesensind!

Eine InanspruchnahmederSteuerermäßigung nach§35aAbs.1oderAbs.2EStG istebensomöglich,
wennsichdereigenständigeundabgeschlosseneHaushalt ineinemHeimbefindet. Begünstigtsind
die imHaushaltdesHeimbewohnerserbrachten, individuell abgerechnetenTätigkeitenund
Dienstleistungen,wie ReinigungderWohnung,Pflege-oder Handwerkerleistungen.

Ebensokönnendiese Leistungenin einer Zweitwohnungbegünstigtsein.

Achtung:ZurAnerkennungderhaushaltsnahen Dienstleistungen durchdasFinanzamtsindunbedingt
dieVorlagederRechnungsowie derNachweisder ZahlungaufdasKontodesUnternehmers
vorzulegen. Barzahlungensinddeshalbunbedingtzuvermeiden! Außerdemmusssichausder
Rechnungder jeweiligeAnteilvonArbeitslohnundMaterial ergeben.Dies ist durchseparaten
Ausweisbeider PositionenoderAusweis einer Positionmöglich.Dienicht ausgewiesenePosition
musssichdannrechnerischeinfachermitteln lassen.

Sowohlbei derhaushaltsnahenBeschäftigungalsauchbeiderhaushaltsnahenDienstleistungensind
nurder Lohnaufwandzzgl.derFahrtkosten vonder Einkommensteuer inbegrenztemUmfang(510€
bis4.000€)abziehbar!
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1. D. GEWERBLICHE ODERFREIBERUFLICHE TÄTIGKEIT:
Allgemeines
ArtderTätigkeit:WenneineBuchführungerstellt wurdeunddieseunsnichtbereits vorliegt, danndie
Buchführung inkl. Konten,Summen-&Saldenliste, Umsatzsteuervoranmeldungenusw.
Wurde nochkeineBuchführungerstellt, dannAufstellungen,AufzeichnungenundBelegeüber:

Einnahmen:
Sämtlichemitdergewerblichenoder freiberuflichen TätigkeitinZusammenhangstehende
Einnahmen,auchGutschriften vonAuftraggebernundCorona-Soforthilfen.

Ausgaben:
Sämtliche Ausgaben,diemitder dergewerblichenoder freiberuflichen TätigkeitinZusammenhang
stehen.

InsbesondereBelege zu:

AllgemeineKosten:
·Wareneinkauf/BezugvonFremdleistungen
·Miete undandereRaumkostenfürdieGeschäftsräume
· betriebliche Versicherungen,wie z.B. Betriebshaftpflicht
· Telefon/Mobiltelefon/Internet/Porto
· Bürobedarf/Fachliteratur/Fachzeitschriften
· LanglebigeWirtschaftsgüter über150 €,z.B.Computer,Büromöbel usw.
· ordnungsgemäßausgefüllte Bewirtungskosten
· Kundengeschenke

Reisekosten:
· Taxi-,Flugzeug-,Bahn-oder Buskosten
· Übernachtungskosten
· AufstellungüberAbwesenheit vomBetrieb beiDienstreisenüber8Stunden

EigenerPkw:
ReichenSie bitte sämtliche Belege für Benzin,Versicherungetc. ein.Wennder PKW nichtmehrals zu
50%betrieblich genutztwird (Fahrten vonderWohnungzumBetrieb sindbetrieblich veranlasst)
erstellen Sie bitte eine AufstellungderbetrieblichenFahrtenmit kmAngaben.IndenFällen, indenen
einemehr als50% betriebliche Nutzungstreitig sein könnte,reichen Sie bitte Aufzeichnungen
darüberein,die denAnteil derbetrieblichen undprivaten Nutzungbelegen. (Die Aufzeichnungen
müssennicht in FormeinesordnungsgemäßenFahrtenbucheserfolgen.)

Arbeitszimmer:
Bitte reichenSie in jedemFall dieUnterlagenüberbetrieblich genutzteEinrichtungsgegenständemit
ein, soweit dieseneuangeschafftoderzuvorprivat genutztwurden.
Wenn Sie einArbeitszimmernutzenunddiesesArbeitszimmerdenMittelpunkt dergesamten
betrieblichen undberuflichenBetätigungbildet, fügenSiebitte eineSkizzederWohnungoderdes
Hauses(inkl. qm-Angaben)beiundreichenBelege überalle dieWohnungbetreffendeKostenein.
Insbesondere :Miete, Gas,Strom,Wasser,ReinigungbeiEigentumggf.Schuldzinsen,Anschaffungs-
oderHerstellungskostenderWohnung.Welchem Ehepartner gehörtdasHaus/dieWohnung, indem
dasArbeitszimmergenutztwird?
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ZukünftigeInvestitionen:
ReichenSiebitte auchInformationenüberbeweglicheWirtschaftsgüter herein, die Sie innerhalbder
nächstendrei Jahre beabsichtigenanzuschaffen.

Beteiligungen
Bitte reichenSie unsdie IhnenbereitsvorliegendenMitteilungenübergewerblicheBeteiligungenein
undteilen unsmit, obesweitere Beteiligungengibt.

Anteile anKapitalgesellschaften
HabenSieAnteile an in-oderausländischenKapitalgesellschaftenverkauft, derenBeteiligungmind.
1% desStammkapitalsbetrug, teilen Sie unsAnschaffungs-undVeräußerungspreissowieweitere
angefalleneKostenmit.
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E. NICHTSELBSTÄNDIGETÄTIGKEIT:
I. Einnahmen:

Lohnsteuerbescheinigung
Bitte reichenSie alle LohnsteuerbescheinigungendesJahres2020ein. Beschreiben Siedarüber
hinauskurzIhre Tätigkeit,insbesonderewoSie regelmäßigüberwiegend für Ihren Arbeitgeber tätig
werden (z.B. imBetrieb desArbeitgebersoderbeimKundenvorOrt). WurdenVergütungenfür
mehrere Jahre (z.B. Abfindungen)gezahlt?

Arbeitslosengeld, Krankengeld,Kurzarbeitergeld,Mutterschaftsgeld, Elterngeldusw.
Wenn Sie sogenannteLohnersatzleistungenin2020erhalten haben, fügenSie bitte die
entsprechenden BescheinigungendesArbeitsamtesbzw.derKrankenkasseetc. bei.

II. Werbungskosten

Fahrten zwischenWohnungundersterTätigkeitsstätte:
· Adresseder ersten Tätigkeitsstätte
· Einfache Kilometer-EntfernungzwischenIhrer Wohnungundder ersten Tätigkeitsstätte
(maßgeblich istdie verkehrsgünstigsteStrecke)
· SofernSie öffentliche Verkehrsmittelnutzen,reichenSie bitte die Fahrtkostenhierfür ein.
· Anzahlder Arbeitstage (ohne Urlaubs-undKrankheitstage)
· Sofern Sie einen Firmen-PkwzurVerfügunggestellt bekommen,teilen Sie bitte mit, obSie
anwenigerals15TagenimMonat Ihre erste Tätigkeitsstätteaufsuchen. IndiesemFall
benötigenwir eine genaueAufstellungderTage,andenenSie Ihre Tätigkeitsstätteaufgesucht
habensowie Ihre GehaltsabrechnungenfürdasJahr 2020.
· Ggf.Unfallkosten beiUnfall auf einer Fahrt zwischenWohnungundTätigkeitsstätte.

Reisekosten/Einsatzwechseltätigkeit:
· Übernachtungskosten
· Spesenabrechnungen/ErstattungendurchArbeitgeber
· Aufstellungüberdienstliche Fahrten, wennlängerals8StundenvonBetrieb oder
Wohnungabwesend

Arbeitszimmer:
FügenSie in jedemFallUnterlagen überberuflichgenutzteEinrichtungsgegenständebei, soweit diese
neuangeschafftwurdenoderzuvorprivaten Zweckendienten.
Wenn Sie einArbeitszimmernutzenunddiesesArbeitszimmerdenMittelpunkt dergesamten
betrieblichen undberuflichenBetätigungbildet, reichenSie bitte eineSkizzederWohnungmit
AngabenzurGesamtwohnfläche undderGröße desArbeitszimmerssowieAngabenzuden
angefallenen Kosten(Miete, Nebenkosten,Erhaltungskostenusw.beiEigentumggf.Schuldzinsen,
Anschaffungs-oderHerstellungskostenderWohnung.) ein. Welchem Ehepartner gehörtdas
Haus/dieWohnung, indemdasArbeitszimmergenutztwird?

Doppelte Haushaltsführung:
WennSie amOrt IhrerArbeitsstätte eine zusätzlicheWohnungunterhalten, reichenSiehierzubitte
folgendeAngabenein:

· Adresse, Beginn derWohnungsnutzungundggf.angefallene Umzugskosten
· Kostenfür lfd.Unterhalt, wie Miete, Gas,Strom,Wasser usw.
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· Anzahlder Fahrten zuIhrer Familienwohnung(Erstwohnung), Entfernungskilometer
zwischenbeidenWohnungen

SonstigeWerbungskosten:
FolgendeAusgabensollten Sie zusammengestelltundmitBeleg nachgewieseneinreichen, soweit sie
imZusammenhangmit IhremBeschäftigungsverhältnis stehen:

· Arbeitskleidung
· Büromaterial /Fachliteratur
· Fortbildungskosten(sofern nicht vomArbeitgeber getragen/erstattet)
· Bewerbungskosten
· Umzugskosten,wennUmzugberuflich bedingtwar
· Berufshaftpflicht /Beiträge fürMitgliedschaften inBerufsverbändenoderGewerkschaften
· Aufwendungenfür Computer,wennComputerauchbetrieblich genutzt
· Mitarbeiterbewirtung (mit Angabenzudenbewirteten Personen)
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1. F. KAPITALEINKÜNFTE:

Bitte fügenSie dieSteuerbescheinigungenundDepotauszügeIhrer Bankbzw.Ihrer Bankenbei.

Achtung: Bei vorgenommenerAbgeltungssteuerwerdenunbedingtdie dazugehörigen
SteuerbescheinigungenimOriginalbenötigt. NurdieseberechtigenzurAnrechnung
derZinsabschlagsteueraufdieEinkommensteuer!

FolgendeUnterlagen sinddesWeiteren relevant:
· ZinseinnahmenausPrivatdarlehen
· GewinnausschüttungenausAnteilen an Kapitalgesellschaften,die nichtüberein
Bankdepotgeflossensind
· ZinsenaussonstigenKapitalforderungen(z.B. Steuererstattungen)
· ZinsenausBausparguthaben
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1. G. RENTEN, PRIVATEVERÄUßERUNGSGESCHÄFTEUNDSONSTIGEEINKÜNFTE:
I. Private Veräußerungsgeschäfte:
Sollten Sie im Jahre 2020steuerlich relevante Veräußerungsgeschäftegetätigthaben, reichenSie
bitte alle damit inZusammenhangstehendenBelege, insbesondereUnterlagen überdieerzielten
Einnahmenunddiegetätigten Ausgabenein. Derzeitsindprivate Veräußerungsgeschäftein
folgendenFällen relevant:

VerkaufvonImmobilien:
VerkaufvonGrundstückenundImmobilien,die innerhalbder letzten zehnJahre angeschafftworden
sind.Gleichesgilt auchfürGrundstückeundImmobilien,die innerhalbder letztenzehnJahre
unentgeltlicherworben (Erbe oder Schenkung)wordensindundbeidenen IhreBesitzzeit unddie von
demErblasserbzw.SchenkerzusammennichtmehralszehnJahre beträgt. AuchdieÜberführung aus
demBetriebsvermögen indasPrivatvermögenundVeräußerunginnerhalb vonzehnJahren löstden
Tatbestandeinesprivaten Veräußerungsgeschäftesaus,ebensodieÜbertragung infolgeder
Vermögensauseinandersetzungbei ScheidungGgf.ausgenommenvonder Besteuerung sind inallen
drei Fällen dieWohnungen,die vomTagderAnschaffungoderHerstellung biszumTagder
VeräußerungausschließlichzueigenenWohnzweckengenutztwurden.Gleiches gilt fürWohnungen,
die im Jahr derVeräußerungundindenbeidenvorangegangenenJahren ausschließlichzueigenen
Wohnzweckengenutztwurden.

Anteile anKapitalgesellschaften:
Erwerb oderVerkaufvonAnteile an in-oderausländischenKapitalgesellschaften (GmbH,Ltd....)

Leerverkäufe:
VerkaufvonWirtschaftsgütern, bei denenderVerkaufvordemErwerb erfolgte (z.B.
Fremdwährungen,Edelmetalle)

II. Renteneinkünfte:
Bei Neuerteilung fügenSiebittedenRentenbescheidbei.
Ansonstengenügendie jeweiligen RentenanpassungsmitteilungendesJahres 2020

III. SonstigeEinkünfte:
Hierunter sindfolgendeEinnahmenzuverstehen:

· gelegentlicheEinnahmen,z.B. ausProvisionen für Vermittlungen
· empfangeneUnterhaltszahlungenvomgetrennt lebendenoder geschiedenenEhepartner
· Einkünfte ausder VermietungvonbeweglichenGegenständen(z.B. Containern)
· sonstigewiederkehrende Bezüge

Bitte weisenSie dieseEinnahmenundAusgabendurchentsprechendeBelege nach.
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1. H. VERMIETUNG UNDVERPACHTUNG:

I. Allgemeines:
Bitte reichenSie für jedesIhrerObjekte eine separateAufstellungsowiedie entsprechendenBelege
ein.

ImFallderNeuanschaffungreichenSie bitte folgendeUnterlagenein:
· Notarieller Kaufvertrag,
· Belege über Nebenkostenwie z.B. Grunderwerbsteuer,
· Landesjustizkasse,
· Notarkostenusw.,
· ggf.Darlehensvertrag über FinanzierungdesKaufpreises etc.

ImFall derNeuerrichtungreichenSiebitte folgendeUnterlagenein:
· Notarieller KaufvertragGrundstück,
· gesamteHerstellungskosteninklusive aller Nebenkosten,
· sonstigeNebenkosten,
· ggf.Darlehensvertrag über FinanzierungdesGrundstückesbzw.derHerstellungskosten

Bei ÄnderungenoderNeumandatensolltenSie auchfolgendeUnterlageneinreichen:
SoferneinVermietungsobjektteilweise eigengenutztwird (z. B. WohnungimZweifamilienhaus),
werdenauchAngabenüberdie jeweiligen Wohn-undNutzflächenbenötigt. Bitte reichenSie in
diesemFall einen Planbzw.einenGrundrissdesObjektsmit denbetroffenen Wohnungen und
Gesamtflächenein.

Bei derVermietungoderunentgeltlichenÜberlassunganAngehörigebenötigenwir den
· Mietvertrag,
· AngabenzurWohnungsgrößeund
· Angabenzurtatsächlich gezahltenMiete sowie
· AngabenzurortsüblichenMiete.

II. Einnahmen:
· Mieteinnahmen netto sowie vereinnahmteUmsatzsteuerbei umsatzsteuerpflichtiger
Vermietung
· VereinnahmteUmlagen,erhaltene Nachzahlungenoder gezahlteErstattungen
· Garagenmieten sowie sonstigeEinnahmen z.B.ZinsenausBausparguthaben in
Zusammenhangmiteiner Bausparfinanzierung
· Pacht, Erbpacht

III. Werbungskosten:
· Finanzierungskosten,insbesondere Bescheinigungüber gezahlteSchuldzinsen
· Betriebskosten, wie z.B. Gas,Wasser, Strom, Grundsteuer,Kaminkehrer,Kanalgebühren, etc.
· Erhaltungsaufwendungen,wie z.B. Reparaturen
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· KostenHausverwalter/ allgemeine Verwaltungskosten/Gebäudeversicherungen /
Kontogebühren
· Nebenkostenabrechnung
· Maklergebühren /KostenZeitungsanzeigen
· Kostenfür Inventar undGartenanlagen

IV.Mitteilungen überEinkünfteausImmobiliengesellschaften/Investmentfonds
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ABSCHLIEßENDEBEMERKUNG:

Wir hoffen, Ihnenmit dieserChecklistebei der ZusammenstellungderUnterlageneinewertvolle
Hilfestellunggeleistet zuhaben. Selbstverständlichenthält dieChecklisteviele Punkte, die Sienicht
betreffen. Insoweit brauchenSie hierzunatürlich keineAngabenzumachen.

DarüberhinauszähltdieChecklistenicht alle Punkteauf,die Ihre persönlicheSteuerlast reduzieren.
SprechenSieunsdeshalbinZweifelsfragenunbedingtan.Wir werden Ihnengerneweiterhelfen.

UnddenkenSiebitte daran: Je vollständigerundbessersortiert SieunsdieUnterlagenübergeben,
destoschneller könnenwir Ihre Steuererklärungbearbeiten.


